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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
05722/914575

Harl 17°, 31675 Bückeburg

E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN

Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 17.10.2018 

Mittwoch, 24.10.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 18.10.2018: 

Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212  
Freitag, 19.10.2018: 
Schloßsee-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8285600 

Tel.: 07551/308129  
Samstag, 20.10.2018: 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052  
Sonntag, 21.10.2018: 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250  
Montag, 22.10.2018: 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563  
Dienstag, 23.10.2018: 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/7021  
Mittwoch, 24.10.2018: 

Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Donnerstag, 25.10.2018: 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 

 

Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 

Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Ost-Ghouta. Als sie seinen Sohn fragte, was 
er sich zu seinem bevorstehenden sech-
zehnten Geburtstag wünsche, antwortete er 
prompt: „Frieden in Syrien.“ 

Beim Literaturcafé auf der Meersburg be-
steht die Möglichkeit, mehr über die trau-
rige Heimat der syrischen Geflüchteten zu 
erfahren – und zwar von ihnen selbst. 
 
Katrin Seglitz, geboren 1960 in München, 
Studium der Germanistik, Philosophie und 
Kunstgeschichte in München, Paris und Tü-
bingen. 1989 veröffentlichte sie ihre erste 
Erzählung, 2009 erschien ihr erster Roman 
„Der Bienenkönig“. Teilnahme am interdis-
ziplinären Künstleraustausch salem2salem. 
Redaktionsmitglied beim literarischen Jah-
resheft „Mauerläufer“. Außerdem leitet sie 
Text- und Schreibwerkstätten. 

Hoffnung auf Reformen – und vom Um-
schlagen dieser Aufstände in einen Bürger-
krieg mit internationaler Beteiligung. 
Die Rede ist von Wänden, die in Syrien Ohren 
hatten. Von Süßspeisen, die beim Zuckerfest 
nach Ramadan gegessen werden. Eine Leh-
rerin schildert ihrem Alltag in Aleppo und 
ein Arzt seine Arbeit in kleinen türkischen 
Krankenhäusern an der syrischen Grenze. 
Man erfährt vom Leben in Tabaka, einem 
Städtchen am Assadsee vor und während 
des Kriegs. Und von der Besetzung durch 
den IS. 

Verstörende Erfahrungen kommen zur Spra-
che. Aber auch die Mythen und Geschich-
ten, die in den syrischen Familien erzählt 
werden. 
Mitte März 2018 sprach Katrin Seglitz mit 
einem ehemaligen Bewohner von Duma in 

Die Ravensburger Schrift-
stellerin Katrin Seglitz 
stellt gemeinsam mit sy-
rischen Geflüchteten 
das Buchprojekt „Meine 
traurige Heimat“ vor – 
am Samstag, 20. Oktober 
2018, 15 Uhr im Burgcafé 
Meersburg (Einlass 14.30 
Uhr) 

 
„Meine traurige Heimat war das schönste 
Land der Welt. Jetzt ist es das Unglücklichs-
te.“ So beginnt ein junger Syrer seine Erzäh-
lung über Aleppo. Er ist Teilnehmer eines 
Sprachkurses in Ravensburg. Seine Worte 
werden zum Titel eines Erzählprojekts, das 
die Schriftstellerin Katrin Seglitz initiiert hat. 
Die Geflüchteten berichten von den Auf-
ständen im März 2011, getragen von der 
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Herbstmarkt 
„Äpfel, Zwiebeln   &   Co“

Kulinarische 
Köstlichkeiten und mehr
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Treffpunkt: Marktplatz 

und Vorburggasse

Veranstalter: Stadt Meersburg, 

Tourismus und Veranstaltungen

Herbstschifffahrten 2018

Goldener Oktober
auf der Insel Mainau
Donnerstag, 18.10., 25.10. und 01.11.
Sonntag, 21. und 28.10.
TIPP: Am 28.10. ist Hochzeitsmesse 
auf der Mainau (im Ticket inklusive)

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr
ab Hagnau 10:25 Uhr
ab Meersburg 10:45 Uhr

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Insel Mainau:  
Aufenthalt 4 Stunden
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
18. und 21. Oktober: 37,- €
25., 28.10. und 01.11.: 29,- €

Ab Hagnau:
18. und 21. Oktober: 35,- €
25., 28.10. und 01.11.: 27,- €

Ab Meersburg: 
18. und 21. Oktober: 32,- €
25., 28.10. und 01.11.: 24,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung)
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte und an Bord erhältlich.

               Schifffahrtsbetri
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303 Jan will nach Spanien, Jule zu ihrem Freund nach Portugal. Eigentlich will er in Ihrem Wohnmobil nur bis Köln mitfahren, doch mit jedem Kilometer eröffnet sich etwas mehr von der Welt des Anderen. Ihre fesselnden Gespräche über Gott und die Welt und die großen Fragen des Mensch-und Erwachsenseins werden immer persönlicher. Und es fällt ihnen immer schwerer, sich nicht ineinander zu verlieben. Doch die Reise muss  irgendwann zu einem Ende kommen...  Ein sehnsüchtiges Roadmovie mit magischer Anziehungskraft.   Deutschland /139 Min. / FSK: 12 
Matti und Sami und die drei  größten Fehler des UniversumsDas Universum muss jede Menge Fehler haben, findet der zehnjährige Matti. Sonst wären doch alle viel glücklicher. Also beschließt Matti, dem Glück ein wenig nachzuhelfen und erfindet einen Hausgewinn. Doch auf einmal steht die Familie ohne Geld, ohne Dach über dem Kopf und ohne Autoschlüssel da, mitten in der finnischen Pampa. Nun liegt  es an Sami, das Universum wieder ins Lot zu bringen.   Basierend auf dem gleichnamigen Kinderbuch.    Dtl., Finnl. / 94 Min. / FSK: 0 17.00 Uhr / 3 € 20.00 Uhr / 5 € Liliane Susewind Liliane Susewind hat eine ganz besondere Fähigkeit. Sie kann mit Tieren sprechen! Doch weil sie dieses Talent schon öfters in Schwierigkeiten gebracht hat, erzählt Lilli nur sehr wenigen Menschen von ihrer Gabe. Wie dumm, dass gleich als erstes in der neuen Schule eine Projektwoche im Zoo stattfinden soll. Als  dort plötzlich auch noch Tiere verschwinden, hat Lilli keine Wahl. Den Tierdieb findet sie nur, wenn sie die  Tiere befragt.   Ein tierisches Kinoabenteuer.   14.30 Uhr / 3 € Deutschland/ 100  Min. / FSK: 0  Fr. 26. Okt. 2018 

kultur unterm dach – 
Spezial zum Herbstaktionstag 2018 
Die Fischerin vom Bodensee 
Wiederauff ührung des Kult-Heimatfi lmes von 1956
mit einer Einführung von Peter Schmidt 
 
Wann:  Sonntag, 21. Oktober 16:00 Uhr 
Wo:   vineum bodensee, Veranstaltungssaal, 
  Vorburggasse 11 in Meersburg 
Eintritt:  5,00 € 

“Die Fischerin vom Bodensee” war 1956 ei-
ner der erfolgreichsten Kinofi lme überhaupt 
und machte seine Hauptdarstellerin Marian-
ne Hold zum Star. Der Streifen hat alles was 
ein guter Heimatfi lm braucht: Witz, Roman-
tik, Liebe, Melodrama und vor allem grandi-
ose Farbaufnahmen vom See wie auch von 
Meersburg. 
Die Zuschauer damals waren begeistert und 
auch aus heutiger Sicht ist dieser Kultfi lm ein 
sehenswertes Zeitdokument der fünfziger 

Jahre. Die Firma Mobiles Kino Gmbh hat ihn technisch bearbeitet 
und digitalisiert zeigte ihn bereits im Juli diesen Jahres an ver-
schiedenen Orten am Bodensee. Auch das vineum bodensee war 
dabei, ist Meersburg doch die Stadt, die den schönsten Rahmen 
für die Liebesgeschichte von Hans und Maria bot. 
Auf vielfachen Wunsch wird der Film nochmals zum Abschluss 
des Herbstaktionstages 2018 gezeigt. Natürlich mit Meersburger 
Trachten und Meersburger Wein. 



5

Donnerstag, den 18. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATT

Meersburg

 
torkel trifft...die Stehkonzertreihe in der Torkelhalle des vineum bodensee präsentiert: 
die Singderellas – und wenn Sie nicht gestorben sind, dann singen sie noch heute....... 
 
Wann:   Samstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr 
Wo:    vineum bodensee, Torkelhalle, Vorburggasse 11 in Meersburg 
Was:   Die Singderellas (Franziska Restle ( Gesang und Klavier) und Lena Schnirch (Gesang) 
Eintritt:   10,00 €, (Abendkasse ab 19:30) 
Vorverkauf:  vineum bodensee, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-2620, info@vineum-bodensee.de 
   oder bei der Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, 07532 440400 
 
torkel trifft... in loser Folge trifft der Weintorkel des vineum bodensee auf live-Musiker aus 
der Region, die Musikstile verschiedenster Art präsentieren. Diese Stehkonzerte ergänzen seit 
letztem Frühjahr die Kleinkunstreihe kultur unterm dach im vineum bodensee um lokale Größen 
und verleihen der urigen Torkelhalle Charme und Atmosphäre. Den Abschluss in diesem Jahr 
machen die Singderellas. 

Die Singderellas, das sind Franziska Restle und Lena Schnirch, die sich als gesangswütige 
Vollzeit-Prinzessinnen präsentieren und alles singen, was ihnen gesanglich vors Krönchen läuft...
Mit Witz, Stimme und Tiefgang widmen sie sich den Liedern ihres Lebens und allem was Spaß 
macht. Oder kurzum: Zwei Weiber, ein Klavier....Und wenn sie nicht gestorben sind dann singen 
sie noch heute... 

  Franziska Restle 
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   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus   Sonntag, 21. Oktober 2018 18:00 Uhr Mittwoch, 26. Dezember 2018 18:00 Uhr        Samstag, 27. Oktober 2018 20:00 Uhr Samstag, 03. November 2018 20:00 Uhr Sonntag, 04. November 2018 11:00 Uhr Samstag, 24. November 2018 20:00 Uhr     Freitag, 19. Oktober 2018 20:00 Uhr  Donnerstag, 18.  /  Sonntag, 21. Oktober 2018 10:45 Uhr  Donnerstag, 25.  / Sonntag, 28. Okt. / Donnerstag 01. Nov. 2018 10:45 Uhr  Donnerstag, 25. Oktober 2018 18:00 Uhr  Freitag, 26. Oktober 2018 13:00 Uhr  
  Katona Twins Peter und Zoltán Katona – Gitarre Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € – „Macht hoch die Tür“ a-capella zur Weihnachtszeit        Franziska Restle und Lena Schnirch Torkelhalle. Eintritt: 10,00 € Papier Philosophie mit dem Papiertheater Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € Papiertheater für Kinder 6+ Veranstaltungssaal. Eintritt: Familien 15,00 € Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 €       6. Musiknacht Meersburg in 9 Locations der Meersburger Innenstadt VVK: 8,00 € / Abendkasse 10,00 € Herbstschifffahrten   Kombiticket Hin- und Rückfahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mainau: 35,00 € / 32,00 € mit Gästekarte / 7,00 € Kinder 6 – 12 Jahre Herbstschifffahrten   Kombiticket Hin- und Rückfahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mainau: 27,00 € / 24,00 € mit Gästekarte / 7,00 € Kinder 6 – 12 Jahre  City Walk Dinner  Geführter Altstadtrundgang mit 5 Gängen in 5 verschiedenen Restaurants 99,00 € Menü inkl. Führung, Wein, Wasser, Kaffee Wanderung von Hof zu Hof zu Winzern, Obstbauern und Brennereien mit anschließendem Winzervesper 18,00 € pro Person inkl. Führung Besichtigungen, Kostproben und Vesper                 Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden.   Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00  12:30 und 14:00  18:00 Uhr Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00  14:00 Uhr Tel. 0 7532 / 440-400
Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 

Neues Schloss Meersburg
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff
02. September 2018 – 24. Februar 2019

Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr

StadtBücherei Meersburg
Alexander Steffensmeier

Eine Bilderbuchkuh feiert Geburtstag
09. - 27. Oktober

Di. und Fr. 10:00 – 13:00 
und 15:00 – 18:00 Uhr

Do. 15:00 – 18:00 / Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

Wein- und Kulturzentrum
Kronenstraße 19

Gemäldeausstellung 
„Seefelder Impressionen“

von Franz Savaète
03. Oktober – 29. Dezember 2018

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr

Galerie Atelier Kastell
Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns

Daisendorfer Straße 34
Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444

Atelier Schlossplatz 14
Walter Ehlers, Malerei, Grafik, 

Rahmenwerkstatt
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Kunstgalerie Moger
Winzergasse 2

Skulpturen und Bilder  
von Henryk Zegadlo (gest. 2011)

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr

Information: Stadt Meersburg, Tourismus  
und Veranstaltungen, Kirchstraße 4

Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 

09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

Ausstellungen

Alexander Steffensmeier:  
Eine Ausstellung  

mit Originalillustrationen
Die berühmte Kuh Lieselotte feiert ihren 
10ten Geburtstag. Die Fachstelle Tübin-
gen schickt Originale aus seinen Büchern 
und mit seinen Büchern auf Tour.

9.10.2018 - 26.10.2018

Zu sehen sind seine Bilder und Bücher in 
den Räumen der Bücherei während der Öff-
nungszeiten der Bücherei oder nach Anmel-
dung!  
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Burg Meersburg
Nächste Veranstaltung auf der Burg: 
Gesprochene Anthologie 
Samstag, 17. November 2018, 19:30 Uhr 
in der Burg (Einlass 19:00 Uhr). 
Mitglieder der „Meersburger Autorenrunde„ 
stellen im Burg-Café für sie wichtige Auto-
rinnen und Autoren vor und lesen aus deren 
Werken. 
Sie wenden sich mit der Gesprochenen An-
thologie an die Öffentlichkeit, um an diese 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller zu erin-
nern und sie persönlich zu empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 

---------- 
 
Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-
ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 
1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 
Trotz zwei bekannter Belagerungen ist sie 
nie zerstört oder gar geschleift worden. 
Die Burg oder Teile von ihr waren oder sind 
daher nie Ruine. So ist ein Besuch der über 
tausendjährigen Feste ein unvergessliches 
Erlebnis. 
 
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr (ab 05. November bis Ende Feb-
ruar 10:00 bis 18:00 Uhr) durchgehend ge-
öffnet. Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schlie-
ßung. 

Selbständiger Rundgang: 
Besucher dürfen die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume aus-
giebig und ohne zeitliche Beschränkung 
erkunden. Der Streifzug führt durch die Dür-
nitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, die 
Waffenhalle, den Rittersaal, zum Burgverlies, 
die Folterkammer, den alten Wehrgang, den 
romantischen Burggarten, die Droste-Räu-
me u.v.m. 
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülshoff Gedenkstätte. 
 
Themenführungen, ohne Aufpreis, zu-
sätzlich zum selbständigen Rundgang: 
Auf Wunsch können Besucher nach dem 
Rundgang an Themenführungen teilneh-
men, die an diesem Tag angeboten werden. 
Folgende Themen stehen zur Auswahl: 
+ Der Dagobertsturm 
+ Essen und Trinken im Mittelalter 
+ Annette von Droste-Hülshoff in der 
Burg Meersburg 
 
Die Themenführungen werden bis 04. No-
vember täglich angeboten. 
Beginn: alle 15 bis 30 Minuten, die erste um 
10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 Minuten. 
(Droste-Themenführung nur auf Anfrage). 
Auskunft darüber, welche Themenführun-
gen an dem aktuellen Besuchstag durchge-
führt werden, erhält man bei Ankunft in der 
Torwache. 
 
Das Burg-Café: Zur Abrundung des Burg-
besuches. Das Burg-Café befindet sich in ei-
nem großzügigen Barocksaal. Für Gruppen 

und besondere Anlässe steht ein weiterer 
Raum mit Blick auf den See zur Verfügung. 
Neben Kaffee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Auch 
Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller ste-
hen auf der Speisekarte. 

Öffnungszeiten des Burg-Cafés: 
An Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 
bis 18:00 Uhr (letzter Ausschank), an Sonnta-
gen bis 18:30 Uhr. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage
Meersburger Laden 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.
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Die Preisträgerinnen und Preisträger der 
Staatspreise Gestaltung Kunst Handwerk ste-
hen fest: Staatssekretärin Katrin Schütz hat 
am Sonntag, 7. Oktober, die begehrten Staats-
preise 2018 in Meersburg verliehen. Gemein-
sam mit Bürgermeister Robert Scherer über-
gab sie die Preise in Höhe von jeweils 4.000 
Euro an Möbeldesigner Axel Heizmann aus 
Sipplingen, Holzgestalterin Ulrike Scriba aus 
Gengenbach und Keramikerin Elisa Stützle-
Siegsmund aus Müllheim. 

Bürgermeister Scherer betonte in seiner An-
sprache, dass Meersburg als alte Kunst- und 
Kulturstadt auch eine Stadt des Kunsthand-
werkes sei. Er erinnerte an Künstler wie Bran-
des oder Ehinger, deren Spuren nicht nur 
heute noch überall in der Stadt sichtbar seien, 
sondern die Meersburgs kunsthandwerkliche 
Tradition weit in die Region getragen haben. 
„Im Handwerk einen kreativen, einmaligen 
Prozess zu vollbringen, ein künstlerisches 
Unikat herzustellen, etwas gänzlich Neues zu 
schaffen, empfinde ich als Königsdisziplin“, so 
der Meersburger Bürgermeister. 

„Der Staatspreis zeigt, wie wichtig kunsthand-
werkliche Ateliers und Werkstätten für unser 
Land sind – sowohl gesellschaftlich als auch 
wirtschaftlich“, so Katrin Schütz, Staatssekre-
tärin im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau. „Die Preisträgerinnen und Preisträger, aber auch alle weiteren Bewerberinnen 
und Bewerber, stellen mit ihren Werken Jahr für Jahr ihr Können und ihren Ideenreichtum unter Beweis. Wir können stolz sein, solch kreative 
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker im Land zu haben.“ 
 

Urkunden und Preisgeld für die Nominierten 
Auch die Nominierten für die diesjährigen Staatspreise gingen nicht leer aus: Die Webmeisterin und Textildesignerin Brigitte Bilfinger aus 
Sindelfingen, der Restaurator Dirk Nowak aus Wangen im Allgäu und die Flechtwerkgestaltermeisterin Lore Wild aus Oberriexingen erhielten 
eine Urkunde und ein Preisgeld von jeweils 500 Euro für ihre Nominierung. 

Weitere Preisträgerinnen 
Die Förderpreise für das junge Kunsthandwerk gingen an Frieda Dörfer, Schmuckgestalterin aus Pforzheim, und Hannah Zenger, Keramikerin 
aus Stuttgart. Die mit jeweils 1.500 Euro dotierten Förderpreise werden vom Wirtschafts-ministerium und dem Förderverein des Kunsthand-
werks Baden-Württemberg e. V. vergeben. Den Handwerkspreis der Handwerkskammer Ulm in Höhe von 1.500 Euro überreichte Kammer-
präsident Joachim Krimmer an die Schuhmacherin Kathrin Hartmann aus Stuttgart. Der Hanns-Model-Gedächtnispreis für hervorragende 
Arbeiten und langjähriges Mitwirken im Bund der Kunsthandwerker Baden-Württemberg e. V. ging an die Karlsruher Goldschmiedemeisterin 
Susanne Goldbach. 
 

Besucherinnen und Besucher können für Publikumspreis abstimmen 
Die Besucherinnen und Besucher der Landesausstellung können auch in diesem Jahr wieder abstimmen, an wen der Publikumspreis gehen 
soll. Der Preis wird an die Kunsthandwerkerin oder den Kunsthandwerker verliehen, dessen Objekt in der Ausstellung die meisten Stimmen 
bekommt. Noch bis zum 11. November kann hierfür abgestimmt werden. Die Preisverleihung erfolgt zur Finissage am 18. November durch 
Lothar Wölfle, Landrat des Bodenseekreises. 
 

Weitere Informationen 
Der Wettbewerb um die Staatspreise Gestaltung Kunst Handwerk mit Landes-ausstellung findet alle zwei Jahre statt. Veranstalter sind neben 
dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau der Bund der Kunsthandwerker Baden-Württemberg e. V., eine baden-württem-
bergische Stadt und erstmals in diesem Jahr auch die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. In diesem Jahr ist die Landes-
ausstellung in Meersburg zu Gast. Schirmherr ist Ministerpräsident Winfried Kretschmann. 
 

Die ausgewählten Exponate sind noch bis zum 18. November im Neuen Schloss Meersburg zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
 

Staatspreise Gestaltung Kunst-Handwerk 2018 im Spiegelsaal des Neuen Schlosses verliehen. 
Landessausstellung bis 18. November im Neuen Schloss Meersburg

Die Preisträger/-innen 2018 (v.l.n.r.):
Axel Heizmann (Staatspreis), Kathrin Hartmann (Handwerkspreis), Susanne Goldbach 
(Hanns-Model-Gedächtnispreis), Ulrike Scriba (Staatspreis), Lore Wild (Nominierung), Brigit-
te Bilfinger (Nominierung), Frieda Dörfer (Förderpreis), Elisa Stützle-Siegsmund (Staatspreis), 
Hannah Zenger (Förderpreis), Dirk Nowak (Nominierung)
 Fotonachweis: Udo W. Beier
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Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Gebhardsweiler:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
Niederl. Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23 
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt 

in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee 

Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2 (Linie 7383)

Pfahlbauten – Auto- & Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 24.03. – 28.10.2018

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschiffhafen und zurück

täglich vom 24.03. – 28.10.2018

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Tourist-Info  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschiffhafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend   .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum  .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz 9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschiffhafen 9.44 14.44

Personenschiffhafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt

Zusatzfahrten
von und nach Baitenhausen,

Schiggendorf und Riedetsweiler

(täglich)

www.erlebnisbus.de

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schiffahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

 20.5. – 3.6.
und 1.7. – 9.9.
Zusatzfahrten 
von 20:00 bis 

22:00 Uhr

 F
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Pendelbus
Meersburg

In der Zeit vom 20. Mai bis 3. Juni und vom 1. Juli bis 
9. September 2018 verkehrt der Pendelbus mit drei 
Zusatzfahrten: Abfahrt am Personenschiff hafen um
20.00 Uhr, 21.00 Uhr und 22.00 Uhr. 
Die Fahrten enden jeweils an der Haltestelle Meers-
burg Seniorenstift Kurallee.
Die Abendfahrten sind nicht in der MeersburgCard
inkludiert
Die genauen Fahrplanzeiten entnehmen Sie bitte 
direkt an den Haltestellen.
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00  Uhr
 und 14:00 – 16:30 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 

*Montags ganztägig Damensauna, außer 
an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in BW 
 
19. Oktober ganztägig geschlossen! 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen
 

 

ACHTUNG! Geänderter  
Redaktionsschluss! 
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
01.11.2018 (KW44): 
Donnerstag, 25.10.2018 um 15.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de zu 
übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge kön-
nen für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

 
 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 

Hinweise im Gemeinde- 
verwaltungsverband
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 
23. Okt. GR 06. Nov. GR 
20. Nov. AUT  27. Nov.  GR 

GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
SR = Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 
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Bekanntmachung 
Am Dienstag, 23.10.2018, findet um 19:00 
Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
 
Gremium: Gemeinderat  
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
 
Tagesordnung: 
1.  Aufstellungsbeschluß B-Plan Allmend-

weg Nord
2.  Änderung der Miet- und Entgeltord-

nung für den städt. Seglerhafen
3.  7. Änderungssatzung zur Verbandssat-

zung des Gemeindeverwaltungsver-
bands Meersburg

4.  3. Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2020 / Stadt Meersburg und Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen

 - Beratung und Beschluss zu den ein-
gegangenen Stellungnahmen über die 
während der förmlichen Öffentlichkeits-
beteiligung eingegangenen Stellung-
nahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

 - Beratung und Beschluss zu den ein-
gegangenen Stellungnahmen über die 
seitens der Träger öffentlicher Belange 
während der förmlichen Beteiligung 
eingegangenen Anregungen und Be-
denken gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

 - Beauftragun  
5.  Stellplatzablöse Seepromenade 6
6.  Stellplatzablöse Unterstadtstraße 37
7.  Anerkennung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 16.10.2018
8.  Berichte der Verwaltung
9.  Anfragen des Gemeinderates

Gez. Robert Scherer
Bürgermeister 

 

Berichtigung
Im Mitteilungsblatt Meersburg, KW 39, 
vom 27.09.2018, Seite 11 ist ein Schreib-
fehler unterlaufen. 
Unter  Satzungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan „Priel – 1. Änderung“, Baiten-
hausen wurde das Datum der Fassung 
auf den 20.09.2018 datiert. Korrekt ist 
der Satzungsbeschluss mit Fassung vom 
18.09.2018. 

 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern:  
21. Oktober 

Annemarie Lendle 
70. Geburtstag 

21. Oktober 
Ingeborg Kullak-Ublick 

95. Geburtstag 
 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern am  

17. Oktober 
Helga und Kurt Müller 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 

wünscht alles Gute. 
 

Sommertalschule  
unter neuer Leitung 
Tanja Fäßler jetzt Nachfolgerin von Jür-
gen Ritter 
Jetzt ist es amtlich: Im Rahmen einer ab-
wechslungsreichen und gut besuchten 
Veranstaltung im Meersburger Vineum Bo-
densee wurde Tanja Fäßler am Abend des 
2. Oktober als Nachfolgerin von Rektor Jür-
gen Ritter in ihr neues Amt als Leiterin der 
Meersburger Sommertalschule eingeführt. 
Bürgermeister Robert Scherer gratulierte ihr 
mit launigen Worten zu diesem anspruchs-
vollen Amt im Namen der Stadt und des Ge-
meinderats. Er wies dann auf die derzeit voll 
im Gang befindliche umfangreiche und kos-
tenträchtige Erweiterung der Sommertal-
schule sowie die aktuellen Gegebenheiten 
und Entwicklungen im Bildungssektor hin: 
Meersburg sehe sich in der Verantwortung, 
den Bildungsprozess der Jugendlichen best-
möglich zu unterstützen. Er lobte die kol-
legialen Verhältnisse und die engagierten 
Lehrkräfte inklusive der einsatzfreudigen 
Elternschaft. Hier lerne man, wie man lernt 
und warum man lernt. Auch seien außer-
halb des Unterrichts zahlreiche nützliche 
BIldungsangebote vorhanden. Er zeigte sich 
überzeugt, „die Nachfolgerin von Jürgen 
Ritter passe gut hierher“ und wünschte ihr 
viel Erfolg für ihr neues Amt, überreichte ein 
Geschenk plus Blumenstrauß. 

Die launige und per Interview gehaltene 
Amtseinführung nahm danach Schulamts-
direktor Klaus Moosmann vom Schulamt 
Markdorf vor. Zunächst stellte er ausführlich 
die bisherige erfolgreiche Vita der neuen 
Schulleiterin vor, die ihre vielfältigen Le-
bensstationen dann weiter erläuterte und 
vertiefte. U.a. war sie auch mehrere Jahre im 
Ausland (Vancouver/Kanada), ist seit 2012 
wieder am Bodensee. Der Anregung, sich als 
Nachfolgerin von Rektor Ritter zu bewerben 
folgte sie dann schließlich gegen Ende 2017, 
was ja erfolgreich verlief. 

Dann durften natürlich nette Begrüßungs-
worte plus Präsente nicht fehlen: Die kamen 
seitens vier Vertretern des Elternbeirats 
und danach von Pastoralreferent Alexander 
Ufer, der - in Vertretung von Pfarrer Mat-
thias Schneider - ein Segelschiff mit den 
Wünschen, „an Bord des Schulschiffs immer 
sicher durch gute und unruhige Zeiten zu 
steuern“ überreichte. Eine gute Crew sei ja 
vorhanden, um auf richtigem Kurs zu blei-
ben, auch wenn Winde von verschiedenen 
Seiten blasen sollten, betonte er launig. 
Nicht fehlen durften natürlich lobende Be-
grüßungsworte seitens Konrektor Wolfgang 
Fitz: „Ein herzliches Willkommen“, entbot er 
und stellte die neue Schulleiterin dem Pub-
likum als „die genau Richtige für diese Schu-
le“ vor inklusive einem passenden Willkom-
mens-Präsent, einer besonderen Wanduhr. 

Dazu passende Dankesworte seitens der 
neuen Schulleiterin schlossen sich dem an: 
Sie freue sich auf gute Zusammenarbeit und 
den Aufbau von guten Kontakten. Wichtig 
sei auch, die Schulleiter anderer Schulen 
einzubinden, Vernetzungen aufzubauen. 
Vor ca. drei Wochen habe sie ihr neues Amt 
schon angetreten, berichtete sie und zeig-
te sich sehr angetan von der erhaltenen 
Unterstützung seitens Konrektor Fitz und 
dem Kollegium. Es allen recht zu machen, 
sei aber eine große Herausforderung, die 
Erwartungen seien groß, dankte sie für den 
großen Vertrauensvorschuss und lud schon 
mal zum anschließenden Stehempfang ein: 
Jetzt sei es „Time for Wine“. 

Gediegen musikalisch umrahmt wurde die 
rundum stimmige Amtseinführung von ei-
nem Saxophonquartett der Jugendmusik-
schule. 
 
Hartmut Rieble 
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Neue Mitarbeiterinnen,  
Ausbildung und Freiwilliges 
Soziales Jahr in den Kinder- 
betreuungseinrichtungen  
der Stadt Meersburg 
Mehrere neue Mitarbeiterinnen, eine neue 
Auszubildende, und ein Absolvent eines 
Freiwilligen Sozialen Jahres starteten in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadt 
Meersburg ins Berufsleben: 
 
Im vergangenen Jahr hat Frau Svenja Rylka 
ihre Ausbildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin in unserer Einrichtung erfolg-
reich abgeschlossen und konnte nahtlos in 
ein Beschäftigungsverhältnis übernommen 
werden. 

Bereits vor den Sommerferien haben Frau 
Aurelia Lidschreiber (links unten), Frau Mar-
tina Huber (rechts unten), Frau Samantha 
Händel (rechts oben) und Frau Annalena 
Ohlsen (oben Mitte) ihre Tätigkeit in der 
Krippe mit ein- bis dreijährigen Kindern und 
Frau Katalin Kosztrihan (oben links) die Tä-
tigkeit im Kindergarten mit Kindern ab drei 
Jahren bis zum Schuleintritt aufgenommen. 
Sie gehören bereits zum festen Team in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen. 

 
Zum neuen Kindergarten- und Schuljahr 
2018/2019 können wir Patrick Bonetti be-
grüßen. Er hat sich für ein freiwilliges so-
ziales Jahr entschieden. Hierbei hat er die 
Möglichkeit, seine Persönlichkeit weiterzu-
entwickeln und sich in sozialen Berufsfel-
dern zu orientieren. Herr Bonetti hat sein 
Einsatzgebiet in der Grundschulbetreuung 

der Sommertalschule. Frau Selina Oberle 
wird in den nächsten drei Jahren die praxis-
integrierte Ausbildung zur Erzieherin absol-
vieren. Die schulische und praktische Ausbil-
dung ist sehr eng miteinander verbunden. 
Durch den Einsatz in verschiedenen Betreu-
ungsangeboten wird der Auszubildenden 
die Vielfalt des Berufsbildes der Erzieherin 
vermittelt. 
 

Anfang Oktober hat Frau Annelene Jande 
die Tätigkeit im Kindergarten mit Kindern 
ab drei Jahren bis zum Schuleintritt aufge-
nommen. 
 
Wir wünschen unseren neuen Mitarbeite-
rinnen, den neuen Auszubildenden und un-
serem Freiwilligen einen guten Start sowie 
eine interessante, lehrreiche und vielseitige 
Zeit in unseren Einrichtungen. 
 
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“
 
 

Weihnachtsbaumspenden 
Zur Ausschmückung öffentlicher Plätze über 
die Advents- u. Weihnachtszeit, bittet die 
Stadt Meersburg auch in diesem Jahr wieder 
um Weihnachtsbaumspenden. Bürger die 
der Stadt einen Weihnachtsbaum kostenlos 
zur Verfügung stellen möchten, setzen sich 
bitte mit dem Bauhof oder der Stadtver-
waltung Meersburg, Telefon-Nr. 07532/440-
1860 oder 07532/440-184 in Verbindung. 
 
Für Ihre freundliche Unterstützung herz-
lichsten Dank. 
 
Stadt Meersburg 
Abteilung Bauen u. Gebäudemanagement 
 

 

Zuteilung von  
Parkberechtigungskarten 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie darüber informieren, dass 
der Gemeinderat der Stadt Meersburg in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 17.04.2018 die 
Vergabekriterien der Parkkarten in Meers-
burg neu beschlossen hat: 
 
Bislang vergebene Parkkarten an der Ser-
pentine und im Parkhaus Stefan-Lochner-
Straße werden nach wie vor vergeben. Für 
den Sommertalparkplatz werden aufgrund 
der Umbaumaßnahmen die Parkkarten ein-
geschränkt vergeben. 
 
Anwohner und Gewerbebetreibende der 
Stadt Meersburg haben sodann die Mög-
lichkeit, sich mittels eines Bewerbungsbo-
gens für eine Parkberechtigungskarte in 
Meersburg zu bewerben. 
 
Ihre Bewerbung dient als Grundlage für die 
künftige Ausgabe der Parkberechtigungs-
karten. Zurückgegebene Parkkarten kön-
nen dann entsprechend dieser Vergabekri-
terien vergeben werden. Einen Anspruch 
auf Zuteilung einer Parkberechtigungskarte 
können wir Ihnen leider nicht zusichern. An-
wohner bzw. Gewerbebetreibende, welche 
bereits in Besitz einer Parkberechtigungs-
karte sind, bitten wir ebenfalls eine Bewer-
bung abgeben. 
 
Die Bewerbung können Sie bis spätestens 
31.10.2018 bei der Stadt Meersburg, Abtei-
lung Bürgerbüro und Ordnung, einreichen. 
Später eingegangene Bewerbungen kön-
nen wegen Fristversäumnis von der Stadt-
verwaltung Meersburg leider nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an die 
Abteilung „Bürgerbüro und Ordnung“ wen-
den. 
 
 

Die Friedhofsverwaltung 
informiert: 
Arbeiten auf den Friedhöfen 
vor Allerheiligen 2018 
Im Hinblick auf die kommenden Fei-
er- und Gedenktage im November wird 
von der Stadtverwaltung eine gründli-
che Pflege der Friedhöfe durchgeführt. 
Die Stadtverwaltung bittet, das Abräu-
men der Gräber auf den Friedhöfen in 
Meersburg und Baitenhausen, die erfor-
derlichen Neuanpflanzungen sowie das 
Aufstellen von Grabmalen so rechtzeitig 
durchzuführen, dass am Samstag, den 
27. Oktober 2018 diese Arbeiten abge-
schlossen sind. Um eine Sauberhaltung 
der Friedhöfe auf Allerheiligen zu ge-
währleisten bitten wir, die Abfälle in die 
vorhandenen Abfallbehälter zu bringen 
und die Gießkannen nach Gebrauch an 
die vorgesehenen Stellen zurückzubrin-
gen. 
  
Ab diesem Zeitpunkt sind alle Arbeiten, 
die zu einer Verunreinigung von Grab-
feldern oder Gehwegen führen können, 
zu unterlassen; es ist lediglich noch das 
Schmücken der Gräber mit Blumen und 
Gebinden gestattet. 
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Merkblatt zum Datenschutz
Mit diesem Merkblatt möchten wir Ihnen 
die wesentlichen Grundlagen des Daten-
schutzes erläutern und Sie über Ihre Rechte 
informieren.

1. Was ist der Zweck des Datenschutzes?
Datenschutz ist ein Grundrecht. Es schützt 
jeden Bürger vor der Verletzung seiner Per-
sönlichkeitsrechte. Jeder hat grundsätzlich 
das Recht, über die Erfassung und Verar-
beitung seiner Daten selbst entscheiden zu 
können.
Datenschutzrechtliche Vorgaben, insbeson-
dere der EU-DSGVO vom 25. Mai 2018 zum 
Schutz natürlicher Personen bei der Verar-
beitung personenbezogener Daten (Da-
tenschutzgrundverordnung, nachfolgend 
DSGVO abgekürzt) sowie nationale Daten-
schutzbestimmungen untersagen es, perso-
nenbezogene Daten unbefugt zu erheben, 
zu verarbeiten oder zu nutzen.

Gesetze können den Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten aber auch erlau-
ben.
Was personenbezogene Daten sind, ist u.a. 
in Art. 4 Nr. 1 der DSGVO definiert. Darunter 
fallen etwa Namen, Kontaktdaten, Bankver-
bindung oder Angaben über den Gesund-
heitszustand einer Person. Die besonderen 
Kategorien personenbezogener Daten, 
auch als sensible Daten bekannt, werden 
unter Art. 9 Nr. 1 DSGVO definiert und um-
fassen u.a. die rassistische Herkunft, die re-
ligiöse Überzeugung oder auch die Gesund-
heitsdaten.
Daten über juristische Personen (z.B. Firme-
nadressen) unterfallen nicht dem Daten-
schutz – hier gelten aber andere Geheimhal-
tungspflichten, z.B. aus dem Bürgerlichen 
Gesetzbuch, der Gewerbeordnung, dem 
Wettbewerbs- und Strafrecht sowie arbeits-
vertragliche Regelungen zum Geschäftsge-
heimnis.

2. Wann dürfen personenbezogene Da-
ten verarbeitet werden?
Gemäß Art. 5 Abs. 1 lit. a DSGVO müssen 
personenbezogene Daten auf rechtmäßige 
Weise, nach Treu und Glauben und in einer 
für die betroffene Person (Betroffene) nach-
vollziehbaren Weise verarbeitet werden. 
Nach Art. 5 Abs. 1 lit. f DSGVO müssen perso-
nenbezogene Daten zudem in einer Weise 
verarbeitet werden, die eine angemessene 
Sicherheit der personenbezogenen Daten 
gewährleistet, einschließlich dem Schutz 
vor unbefugter oder unrechtmäßiger Verar-
beitung und vor unbeabsichtigtem Verlust, 
unbeabsichtigter Zerstörung oder unbe-
absichtigter Schädigung durch geeignete 
technische und organisatorische Maßnah-
men („Integrität und Vertraulichkeit“).
Personenbezogene Daten dürfen nach Art. 
6 DSGVO nur verarbeitet werden, wenn eine 
der folgenden Grundlagen vorliegt:

Einwilligung
zur Erfüllung eines Vertrages
zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-
pflichtung
um lebenswichtige Interessen zu 
schützen

aufgrund einer Aufgabe im öffentli-
chen Interesse
in Ausübung der übertragenen öffentli-
chen Gewalt erfolgt oder
wenn die Verarbeitung nach einer Ab-
wägung zur Wahrung berechtigter In-
teressen erfolgt

Eine Erlaubnis liegt auch vor, wenn der 
Betroffene eine freiwillige, wirksame und 
nachweisbare Einwilligung in die konkrete 
Datenverarbeitung abgegeben hat.

Jede unbefugte Verarbeitung oder Nutzung 
für andere Zwecke, als die genannten ist un-
tersagt.

Sollten Sie unsicher sein, ob ein konkreter 
Datenverarbeitungsvorgang zulässig ist, 
sprechen Sie den Datenschutzbeauftrage 
(Kontaktdaten am Ende des Merkblattes) an.

3. Welche Rechte haben Betroffene?
Die Betroffenen (z.B. Bürger) haben das 
Recht auf Auskunft über die zu ihrer Per-
son gespeicherten Daten. In bestimmten 
Fällen können sie auch eine Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Widerspruch oder Übertragung ihrer Daten 
verlangen.

Eine Berichtigung kommt etwa in 
Betracht, wenn die Daten unrichtig 
sind.
Daten sind zwingend zu löschen, 
wenn der Rechtsgrund für die Erhe-
bung bzw. Speicherung nicht (mehr) 
besteht und keine gesetzliche Auf-
bewahrungspflicht besteht.

Voraussetzung hierfür ist, dass der Betrof-
fene weiß, wo, welche und wofür Daten 
gespeichert und genutzt werden. Deshalb 
ist der Betroffene von der verantwortlichen 
Stelle bei erstmaliger Speicherung seiner 
Daten über die Datenverarbeitung genau 
zu informieren. Die Datenschutzrechte der 
Betroffenen sind vielfältig und ihnen muss 
spätestens innerhalb eines Monats nach 
Eingang des Antrages nachgekommen 
werden. Ansprechpartner für Fragen zum 
Datenschutz ist der Datenschutzbeauftrag-
te. Betroffene haben aber auch die Mög-
lichkeit, sich an die datenschutzrechtlichen 
Aufsichtsbehörden der Bundesländer zu 
wenden.

Die Behörde ist nicht nur verpflichtet, 
diese Rechte anderer zu wahren, sondern 
als Datenverarbeiter auch berechtigt, 
sich auf diese Rechte zu berufen.

Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten:
Telefon: 07532 440 149 nur am Vormittag
e-mail: datenschutz@meersburg.de

Stand 25.05.2018

 

 
 

Sachbücher aktuell 
Smörgas- gemeinsam, gemütlich, genie-
ßen 
100 Rezepte für opulente Buffets 
 
Linsen, Kichererbsen & Co- Eiweißpower 
Hülsenfrüchte 
 
Intervallfasten – für ein langes Leben- 
Schlank und Gesund 
 
Ihr unbekanntes Superorgan- alles über 
das Immunsystem 
 
Volker Kitz: Meinungsfreiheit – Demokra-
tie für Fortgeschrittene 
 
Was ist eigentlich Faschismus? 
Ein dokumentarischer Sachcomic, der es 
schafft ein komplexes Thema zu erläutern. 
 
Mein Recht im Internet- sicher surfen, 
shoppen, posten, downloaden uvm. 
 
Feldkräuter & Nutzpflanzen einfach be-
stimmen 
 
Haselmaus ganz nah – den kleinen Klet-
terkünstlern auf der Spur 
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Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 

 
 
 
 

Französische Nussbauern  
auf dem Wochenmarkt 
Die Brüder Gilles und Bruno Convert werden 
am 
 

Freitag, dem 26. Oktober, 
 
wieder ihren Stand auf dem Meersburger 
Wochenmarkt aufschlagen und Walnüsse 
aus der neuen Ernte anbieten. 

Seit mehr als zwanzig Jahren bereichern die 
sympathischen Franzosen im Herbst den 
Meersburger Wochenmarkt mit ihren Pro-
dukten rund um die gesunde Nuss. 
Natürlich wird auch der beliebte Käse aus St. 
Marcellin nicht fehlen. 
 
Zum Meersburger Weihnachtsmarkt am 30. 
November und 1. Dezember werden die 
Nussbauern ebenfalls erwartet. 

 
 
 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine:  Dienstag
Nächster Termin:  13.11.2018
Ort:  Rathaus Meersburg, 
  Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung:  Abteilung Bauen 
  und Gebäude-
  management,
  Frau Jaensch, 
  Tel. 07532 440 181
  (Anmeldung 
  erforderlich)

Verlegung des  
Wochenmarktes
Der Wochenmarkt wird am Freitag, 
19.10.2018 nicht wie gewohnt auf 
dem Marktplatz abgehalten sondern 
wird auf den Kirchplatz verlegt.  

Stadtverwaltung Meersburg 
-Abteilung Bürgerbüro und Ordnung-  

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Restmüll Bezirk A  Donnerstag, 18.10.2018 
Restmüll Bezirk B  Freitag, 19.10.208 

Problemstoff
sammlung Samstag, 20.10.2018 

Bioabfall Bezirk A  Donnerstag, 25.10.2018 
Bioabfall Bezirk B  Freitag, 26.10.2015   
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 

Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
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teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 
 
Zu verschenken: 

Schlafsofa, Jugend/Gästezimmeraus-
stattung Komplettausstattung aus 
Holz. Tel.:2610
Runder Ausziehtisch, Platte Orginalzu-
stand 1,10m Durchmesser, auf 1,60 m 
ausziehbar. Tel.:5439
Schreibtischlampe, Externe HD, Mini-
Reisewecker, Festnetztelefon Gigaset C 
325, Tintenstrahldrucker Canon i 560+ 
Farbpatronen, Flachbettscanner Marke 
Tevion. Tel.:495187

 
Ich suche: 

Sammeltassen und Kuchenteller, gut 
erhalten und möglichst mit Aufschrift 
„zur 1. Hl. Kommunion“. Tel.:9704
1 Kühlschrank mit Gefrierteil. Tel.:5145 
abends ab 18 Uhr

 
 
 
 
 

 
 
 

Geburts tag Vorlesezeit in der StadtBüche-
rei. Eintritt frei 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe mit 
dem Staatsweingut Meersburg im vine-
um bodensee Öffentliche Weinprobe für 
Kurz entschlossene, Singles, Paare und Klein-
gruppen mit Torkelshow im vineum und 
Kellerführung im Staatsweingut. Treffpunkt: 
vineum bodensee. Dauer: max. 2 Stunden. 
Kosten: 18,00 €. Karten im Weinverkauf oder 
direkt beim Treffpunkt.
Anmeldung unter 07532/4467-44 
6. Musiknacht Meersburg Zur Musiknacht 
in der Meersburger Altstadt erwartet Sie 
die heimische Gastronomie mit einem brei-
ten Angebot an Live-Musik. Bummeln sie 
durch die Lokale und Bars - folgen Sie Ihrer 
Stimmung nach Lounge-, Rock-, Soul- oder 
Schlagerklängen und nehmen sich die Zeit 
für ein Viertel Meersburger Wein. Eintritt: 

VVK 8,00 € / Abendkasse 10,00 €. Eintritts-
bändel erhältlich in der Gästeinformati-
on und in den teil nehmenden Betrieben 
 *VVK 
 
Samstag, 20. Oktober 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
18:00 Uhr Gospelkonzert „In Christ alo-
ne“ evangelische Schlosskirche. Eintritt frei 

Veranstaltungen  
18. – 25. Oktober2018 
Donnerstag, 18. Oktober 
10:45 Herbstschifffahrt zur Insel Mainau 
ab Hafen Meersburg. Kombiticket Hin- und 
Rück fahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mai-
nau: 32,00 € mit Gästekarte, 35,00 € ohne 
Gästekarte, 7,00 € Kinder (6 - 12 Jahre)
 * VVK 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: Erika 
Pluhar – Trotzdem. Mein Leben Augusti-
num Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 4,00 € 
/ 6,00 € (Gäste). Abendkasse 
 
Freitag, 19. Oktober 
16:00 Uhr Eine Bilderbuchkuh feiert 
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Sonntag, 21. Oktober 
11:00 – 17:00 Uhr 
2. Aktionstag „Meersburg im Herbst“ 
Marktplatz, Vorburggasse, Schlossplatz und 
in den teilnehmenden Geschäften 

Verkaufsoffener Sonntag mit Aktionen 
„Luftsprünge mit dem Meersburger 
Handwerk“
Oldtimershow
Live Showkochen auf dem Marktplatz mit 
Meersburger Gastronomen Von 12.30 bis 
15.30 Uhr bereiten Köche der Meersburger 
Be triebe Romantik Hotel Residenz am See, 
Hotel 3 Stuben und Konditorei Keck stünd-
lich Herbst gerichte auf unserer Showbühne 
für Sie zu. Neben Tipps und Tricks können 
Sie auch die Rezepte dazu mitnehmen. 
Herbstmarkt „Äpfel, Zwiebeln & Co.“ 
Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch un-
seres Herbstmarktes mit seinem reichhalti-
gen Angebot an Obst und Gemüse, Höri Bül-
le (eine milde rote Speisezwiebel, die auf der 
Halbinsel Höri an ge baut wird), Basteleien 
und Kunsthandwerk, herbst lichen Köstlich-
keiten aus Küche und Keller, ein. Genießen 
Sie den Herbst! 
 
Sonntag, 21. Oktober 
10:45 Herbstschifffahrt zur Insel Mainau 
ab Hafen Meersburg. Kombiticket Hin- und 
Rück fahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mai-
nau: 32,00 € mit Gästekarte, 35,00 € ohne 
Gästekarte, 7,00 € Kinder (6 - 12 Jahre)
 * VVK 
11:00 / 15:00 Uhr Öffentliche Führung 
durch das vineum bodensee, Vorburggas-
se 11. Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt 
inkl. Führung 
12:30 Uhr „Auf den Spuren der Droste“ 
geführter Spaziergang auf den Spuren der 
Dichterin Annette von Droste-Hülshoff. 
Dauer ca. 1,5 Stunden. Treffpunkt: Gästein-
formation, Kirch straße 4. Kosten: 5,00 €, mit 
Bürger- oder Gäste karte 3,50 € 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
18:00 Uhr Internationales Schlosskonzert 
Katona Twins, Gitarrenduo. Neues Schloss, 
Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 € / erm. 21,00 € 
 *VVK 
18:00 Uhr Quatro Brass, Bläserkon-
zert Winzerverein Meersburg, Wein- und 
Kulturzen trum. Eintritt frei - Kollekte 
 

Montag, 22. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
19:30 Uhr Gefühle Vernissage zur Kunstaus-
stellung von Werken der Künstlerin Helga 
Kreuzritter. Augustinum Meersburg, Gale-
rieflur. Eintritt frei 
 
Dienstag, 23. Oktober 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg Dauer: ca. 2 
Stunden, kinderwagengeeignet. Treffpunkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 
€, kosten frei mit Bürger - oder Gästekarte 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
19:30 Uhr Gemeindeversammlung evang. 
Kirchengemeine. Martin-Luther-Haus, von-
Laßberg-Straße 
19:30 Uhr Rudi Dutschke. Die Biographie 
Lesung mit Ulrich Chaussy. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 5,00 € / 8,00 
€ (Gäste). Abendkasse 
 
Mittwoch, 24. Oktober 
08:30 Uhr „Vom Büchermachen“ - Die Au-
torin Gudrun Sulzenbacher erzählt Wie 
ein Sach buch auf die Welt und unter die 
Leute kommt, zeigt die Südtiroler Autorin 
anhand der Entste hungsgeschichte ihres 
Buches „Die Gletscher mumie“. StadtBüche-
rei. Für Schüler ab der 4. Klasse. Eintritt frei 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr 10 kleine Burggespenster – Au-
torenlesung mit Susanne Göhlich 10 klei-
ne Burg gespenster schliefen in der Scheune. 
Eines hörte den Wecker nicht, da zogen los 
nur neune. StadtBücherei. Für Kindergarten-
kinder / Vor schul  kinder / 1. Klasse. Anmel-
dung erforder lich. Eintritt frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Urlaub von Kopf bis Fuß – ak-
tive Entspannung im Wald im Rahmen der 
Meersburger Herbstwoche. Wir möchten Sie 
einladen zu einer entspannten Wanderung 

im Meersburger Wald. Hier ist nicht die Stre-
cke das Ziel, sondern der Weg zur inneren 
Ruhe und Kraft. Mit ausgewählten Übungen 
zur Kräftigung, Entspannung und Koordina-
tion, sowie Wahrnehmung von Körper und 
Natur, kommen wir uns selbst und der Natur 
ein Stückchen näher. Genießen Sie einen er-
lebnisreichen Wohlfühl-Nachmittag! Anmel-
dung erforderlich. Treff punkt: Gästeinfor-
mation, Kirchstraße 4. Kos ten: 5,00 € / mit 
Bürger- oder Gästekarte 3,50 € 
 
Donnerstag, 25. Oktober 
10:45 Herbstschifffahrt zur Insel Mainau 
ab Hafen Meersburg. Kombiticket Hin- und 
Rück fahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mai-
nau: 32,00 € mit Gästekarte, 35,00 € ohne 
Gästekarte, 7,00 € Kinder (6 - 12 Jahre)
 * VVK 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
18:00 Uhr City Walk Dinner im Rahmen 
der Meersburger Herbstwoche. Lassen Sie 
sich während eines geführten Altstadtrund-
gangs nicht nur visuell beeindrucken son-
dern auch Ihren Gaumen von besonderen 
Leckerbissen verwöhnen. In fünf Restau-
rants werden Ihnen die Gänge mit korres-
pondierenden Weinen serviert. Preis: 99,00 
€ Menü inkl. Führung, Wein, Wasser, Kaffee 

 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. / So. Feiertag  10:00 – 14:00 Uhr 
 
ab 22.10.2018: 
Montag – Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

Bäume und Sträucher schneiden  
Krankes, altes und totes Holz können Sie jetzt schneiden. Gehen Sie vorsichtig und sorgfältig an die Arbeit, z.B. niemals bei Frost 

scheiden, dann splittert das Holz leicht und die Wunden schwächen die Pflanze. Nach dem Schnitt müssen Wundränder und 

Schnittflächen versorgt werden: dazu Splitter und Erhebungen glätten. Anschließend die Wunde mit Verschlussmasse sauber, 

glatt und dicht verschließen. Dichte Sträucher alle drei Jahre auslichten.

GRÜNER 
DAUMEN
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Bündnis 90 Die Grünen
Mehr Grün tut den Kommunen gut 

Kommunalpolitik ist nah an den Menschen. 
Mit Kommunalpolitik wird gestaltet, wie wir 
leben und zusammenleben. Sie prägt unser 
Zuhause, unsere Umgebung und unseren 
Alltag. Sie entscheidet über kleine Details 
ebenso wie über große Fragen. Das ist ein 
wichtiger Grund, warum wir in Meersburg 
mitgestalten wollen. Wir wollen außerdem 
dazu beitragen, dass bei heutigen Entschei-
dungen an morgen gedacht wird. 
 
Wir möchten, dass möglichst viele grüne 
und alternative Rätinnen und Räte in den 

Meersburger Gemeinderat gewählt werden. 
Wir brauchen Leute, die sich einbringen und 
vor Ort nach den jeweils besten Lösungen 
suchen. Deshalb werben wir um Menschen, 
die mit ihren Ideen und ihrem Engagement 
unsere Fraktionen verstärken. 
 
Die Ortgruppe Meersburg Bündnis 90 / Die 
Grünen trifft sich am Mittwoch, den 24.Ok-
tober 2018, um 19:30 Uhr in der JUFA Meers-
burg, Vorburggasse 1-3, 88709 Meersburg
 
 

Einladung 
Zur Erfüllung ihrer vom ehrenwerten He-
xengericht verhängten Strafen treten an: 
Thomas Geiger (Edi) 
Iris Müller (Touri-Chefin) 
Herbert Hanser 
Was: Die „Angeklagten“ laden ein dabei 
zu sein 
 Wann:  19.10.2018, von 15-17 Uhr 
 Wo:  auf dem Dr. Mollplatz 
 Was:  Edi wird Wein ausschenken 
 Iris wird ein Gedicht vortragen 
 Herbert wird Hundekot auflesen 

Der Erlös der Veranstaltung geht an ei-
nen gemeinnützigen Verein in Meers-
burg 

 

Schuhkartons packen:  
Mit Herz und Hand 
 „Weihnachten im Schuhkarton®“ findet 
breiten Zuspruch 

v.l.n.r. „WiS-Team 2017“ Gudrun Iberl, Georg 
Schrapp, Marion Hund 
 
Nach einem gelungenen Start in die 23. Sai-
son ist die Geschenkaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ nun in vollem Gange. Päck-
chenpacker in ganz Deutschland, dem Fürs-
tentum Liechtenstein, Österreich, Südtirol 
und der Schweiz packen seit Anfang Okto-
ber Schuhkartons für bedürftige Kinder, um 
ihnen zu zeigen, dass sie geliebt und nicht 
vergessen sind. Jeder in unserer schönen 

Bodensee-Region kann noch bis zum 17.11 
ein eigenes Päckchen mit neuen Geschen-
ken befüllen und anschließend auf die Reise 
schicken, indem man es zu einer unserer Ab-
gabestellen bringt. 
„Wir sind dankbar für jedes einzelne Päck-
chen, das bereits gepackt wurde oder noch 
gepackt wird. Es freut uns, zu sehen, dass 
sich so viele Menschen in Kindergärten, 
Schulen, Unternehmen und Kirchengemein-
den von der Aktion begeistern lassen und 
aktiv werden, um Kinder reich zu beschen-
ken“, berichtet unser aktives „WiS-Team“. Mit 
„Weihnachten im Schuhkarton“ möchten 
wir Kindern Liebe und Wertschätzung auf 
eine Art und Weise entgegenbringen, die sie 
verstehen. Die Pakete werden von örtlichen 
Kirchengemeinden unterschiedlicher Kon-
fessionen vorwiegend in Osteuropa verteilt. 
Zu den Empfängerländern zählen in diesem 
Jahr u.a. Moldau, die Ukraine, sowie Serbien, 
Rumänien und Georgien. Die Aktion wird 
auch von zahlreichen Prominenten unter-
stützt, wie zum Beispiel Sängerin Déborah 
Rosenkranz, dem EKD-Ratsmitglied Michael 
Diener und TV-Moderatorin Franziska Rei-
chenbacher. Und wir sind so dankbar, dass 
unser Dienst der Nächstenliebe von den 
Bürgern und der Stadt Meersburg anläß-
lich unseres 15.jährigen Bestehens im 
vergangenen Jahr so wertschätzend ge-
würdigt wurde. Nochmals vielen Dank an 
ALLE UNTERSTÜTZER sowie auch an un-
seren Bürgermeister Scherer und Team! 
 
Jeder kann mitmachen! 
Mitmachen ist ganz einfach: Acht Euro pro 
beschenktes Kind zurücklegen – damit wird 
die Durchführung der Gesamtaktion finan-
ziert. Deckel und Boden eines Schuhkar-
tons separat mit Geschenkpapier bekleben 
und das Päckchen mit neuen Geschenken 
für einen Jungen oder ein Mädchen der Al-
tersklasse zwei bis vier, fünf bis neun oder 
zehn bis 14 Jahren füllen. Bewährt hat sich 
eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Sü-
ßigkeiten. Bei der Auswahl der Geschenke 
ist zu beachten, dass manche Inhalte durch 
zollrechtliche Bestimmungen der Empfän-
gerländer verboten sind. Hinweise, was 

nicht eingepackt werden sollte und weitere 
Packtipps, sind im Flyer zu finden, der über 
die Webseite der Aktion bestellt und herun-
tergeladen werden kann und in verschiede-
nen Arztpraxen, Behörden und Geschäften 
vor Ort ausliegen. Wer keinen Schuhkarton 
zur Hand hat, kann bei der Sammelstellen-
leitung in Meersburg vorgestaltete Kartons 
abholen. Ist das Päckchen gepackt, wird es 
zu einer von 9 Abgabestellen in der Boden-
seeregion gebracht. Um sicherzustellen, 
dass die Päckchen nur zu offiziell registrier-
ten Abgabestellen gebracht werden, sind 
diese durch ein fälschungssicheres Siegel 
vor Ort gekennzeichnet. Dort kann auch 
der Päckchenbeitrag von acht Euro abgege-
ben werden. Dieser Beitrag ermöglicht die 
erfolgreiche Gesamtumsetzung der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ und deckt 
zum Beispiel die Kosten für den Transport 
der Päckchen in die Zielländer und die Schu-
lung tausender Ehrenamtlicher im In- und 
Ausland. Wer keine Zeit zum Packen hat, 
kann auch „Zupackmaterial“ in Form von 
Süßigkeiten (MHB März 2019) sowie Zahn-
creme, Zahnbürsten und/oder Mal-und 
Schulsachen gesondert abgeben. Alle Infor-
mationen erhält man unter www.weihnach-
ten-im-schuhkarton.org oder direkt bei den 
Annahmestellen in:  
Ahausen: 
Fridolins Landmarkt, Meersburger Straße 8 
Marjan van der Linde, Mühlenweg 14 
Bermatingen: 
Hans-Peter´s Holzwerkstatt, Salemer Straße 
14 
Hagnau: 
Sonnenhof Hund, Am Sonnenbühl 11 
Frickingen: 
Anke Staneker; Lippertsreuter Straße 14 
Weildorf: 
Regina Klotz, Dübele 11 
Meersburg: 
Pop – Der Kaffeeladen, Kirchstraße 2 
Familie Bosch-Schrapp, Sommertalweg 1 
 
Zusätzliche Abgabemöglichkeit: 
Am 15.11.2018 von 14.00 Uhr – 19.30 Uhr 
und 
Am 17.11.2018 von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
im Martin-Luther-Haus, von Laßbergstr. 5 
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Über „Weihnachten im Schuhkarton“ 
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der in-
ternationalen Aktion „Operation Christmas 
Child“ des christlichen Hilfswerks Samaritan’s 
Purse. Träger im deutschsprachigen Raum ist 
das christliche Werk Geschenke der Hoffnung. 
Im vergangenen Jahr wurden weltweit rund 
11 Millionen Kinder in über 100 Ländern durch 
die Aktion erreicht. 
 
Kontakt Sammelstellenleitung: 
Christiane Bosch-Schrapp, Sommertalweg 1, 
Meersburg 
Telefon: 07532 – 49 56 332, 0177 348 348 3 
oder 
Mail: leselust.im.sommertal1@gmail.com 
 

 

Frauengemein-
schaft Meersburg 

Herzliche Einladung zur Rosenkranzan-
dacht 

Mahatma Gandhi, der große indische Frie-
denskämpfer, Vater des gewaltlosen Wider-
standes, wurde einmal von einem christli-
chen Missionar gefragt, was er und seine 
Kollegen tun müssen, damit die Inder die 
Lehre Christi besser verstünden und freudi-
ger leben. 
Gandhi, ein Hindu, erinnerte den Pater an 
das Geheimnis der Rose. Alle Menschen lie-
ben diese Blume, weil sie so gut duftet. Das 
ist das Geheimnis der Rose. 
Dann, zum Missionar gewandt, fügte er 
hinzu: „Gehen Sie hin und duften Sie! Duf-
ten Sie mehr nach dem, was Ihnen Ihr Herr 
Jesus verkündet und vorgelebt hat! Duften 
Sie nach Jesus – dann folgen Ihnen auch die 
Menschen! Duften Sie wie eine Rose! Dann 
sind Sie ein Segen für Ihre Mitmenschen – 
und Gott wird Freude haben an Ihrem Le-
ben. 
 
Kann uns das Rosenkranzgebet helfen, 
besser nach Jesus zu duften? 
 
Maria wird manchmal „geheimnisvolle Rose“ 
genannt, weil sie nach Jesus duftet und die 
Schönheit des christlichen Glaubens aus-
strahlt. 
 
Am Freitag, den 26. Oktober um 17.00 
Uhr in der Stadtkirche Mariä Heimsu-
chung 
 
möchten wir mit IHNEN gemeinsam Ma-
rias Nähe suchen und mit ihr auf Jesus 
schauen und lernen, worauf es in unse-
rem Leben ankommt. Und dann tun wir 
Schritte vom gebeteten zum gelebten 
Rosenkranz. 
Das ist das Geheimnis der Rose. 

Schön, wenn auch SIE bei unserer nächsten 
meditativen Rosenkranzandacht dabei sind. 
 
Wir freuen uns auf SIE! 
 
Mit sonnigen, duftenden Herzensgrüßen 
Ihr kfd-Liturgie-Team 
Christiane Bosch-Schrapp 
 
 

Stadtmeisterschaften 2018 

...an Alle großzügigen Spender und Hel-
fer bei den diesjährigen Minigolf-Stadt-
meisterschaften 2018 der Stadt Meers-
burg!!!  

Modehaus Keck
Foto Bichler
Buchhandlung Kuhn
Winzerverein Meersburg
Pizzaservice Capri
Agip Tankstelle
Weinhaus Hack
Optik Feldmann
Neue Apotheke Herr Schubert
Schindler und Parent
Hofreite
Pfannenstüble Nadine und Ovi
Fam.Uhrig
Cafe-Konditorei Groß
Womans World
Sparkasse Bodensee
Frisör Schien
Frisör Dodaro
Vetterles Wirtschaft M.Endres
Parfümerie Ariane
Geschenke Hausberger
Meersburg Therme
Bootsverleih Frey
Seehotel Münz
Lederwaren Maywald
Armee Museum Anton
Germany-Shop/Trend-Shop
Bäckerei Wurster
Pop Der Kaffeeladen
Cafe Alte Bank
Kosmetik Marina
Tourismus Büro Meersburg
Seeboutique Fam.Raschke
Hotel Alte Post
Restaurant Seepick
Cafe Kohler am See
Antiquitäten Thum
Sport Pfau
Tor Grill
Ins Fischernetz
Restaurant Augustin
Meisterfrisöre Harmonie S.Restle
Hotel-Restaurant Seepromenade 
H.Stärk
Gärtnerei Schupp Herr Brockner
Mode Malous
Brauerei Farny Bier
M3 Moni Mayer

Weingut Thomas Geiger
Badische Weinstube Fam.Laubenberger
Bettina Hintersehs Wurst –und Fleisch-
lädele Stetten
Fam.Häge
Fam.Dimmeler
Winzerverein Hagnau
Kertu Gassenbauer
Fohrenberghof Fam.Wurst
Restaurant Haltnau
Spitalkellerei Konstanz
Flairhotel zum Schiff Fam.Gröer
Raifeisen Gaisbeuren-Reute
Theurich
 Wirtshaus Alte Brennerei Stetten
Connyland
Happy Snack
Weinkellner Meersburg Erich
Eiscafe Bellavista
Seekristall Fam.Lemke
Schmuckes
Hotel-Restaurant Bengel
Cafe am Schlossplatz
Bistro-Bar Schickeria
Randstad Ravensburg
Pizzeria Detto Fatto
Wurstmeisterei
Haar&Beauty Manufaktur Iris
Seekios Dreher
Gelato Meersburg
Modehaus am Unterstadttor
Heimathafen

 
Eure Minigolf Meersburg-Crew 
 
 

Aktuell : 
Nächster Vätertreff am 27.10.2018 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba
23.10. Die Geschwisterbeziehung im 

Spannungsfeld zwischen Zunei-
gung und Streit

30.10 Konsequenzen sind keine Strafen! 
Die Bedeutung von Konsequenz 
in der Erziehung und die positiven 
Folgen für das Familienleben

06.11 Wie sind die Besonderheiten bei 
meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären?

13.11 Sprachliche Förderung von Anfang 
an: Die Meilensteine der Sprachent-
wicklung, 2-sprachige Erziehung und 
welche Störungen können auftreten?

20.11 Aktuelles Thema der anwesenden 
Eltern

27.11 Kinder Kind sein lassen – wieviel 
Förderung brauchen Kinder und wo 
beginnt die Überforderung?

 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
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Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
treff-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
 
Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im 
Familientreff. Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
***bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel.: 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, bei 
Interesse bitte einfach vorher melden!*** 
 
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2017) 
Mittwoch ab 16:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Veronika Stein – 
Tel.: 0177 68 160 20 
***Bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 

Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 

Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
Termine: 27.10.2018 
  24.11.2018 
 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, Tel: 
07532/33 26 936 

Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. Meers-
burg, westl.Bodenseekreis 
Frau Dr. Neumann Schmid Psychoonko-
login am Helioshospital Überlingen hält am 
am 7. November einen Vortrag zum Thema 
Bedeutung und Wirksamkeit der Psy-
choonkologie 
Einladung an alle Interessierten, Betrof-
fene sowie deren An- und Zugehörige. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 7. No-
vember um 16.00 Uhr im Vortragsraum rech-
tes Gebäude vor dem Haupteingang, obers-
te Etage, Helios Hospital Überlingen statt. 
Fahrgemeinschaft ab Meersburg ev. Ge-
meindehaus 15.45 Uhr ist möglich. 
 
 

Meersburger

Tennisclub e. V.

Von der Filzkugel zur Lederhose 
Einen würdigen Saisonabschluss-2018 
feierte der Meersburger Tennisclub letz-
tes Wochenende auf seiner Anlage im 
Sommertal in Meersburg. 
Bei strahlend weiß-blauem Himmel sind 
dem Aufruf der Vorstandschaft so viele 
Mitglieder gefolgt, dass es auf den 5 Sand-
plätzen gelegentlich zu kleinerein Staus 
kam. Vor dem eigentlichen Spielbetrieb 
würdigte der 1. Vorsitzende Peter Köstlin-
ger in seiner letzten Abschlussansprache, 
da er ja im November sein Präsidentenamt 
nach 10 Jahren niederlegt und in jüngere 
Hände abgibt, insbesondere das Topmerk-
mal des Meersburger Tennisclubs: Die Brei-
tensportgeselligkeit. Denn neben den 5 
Turniermannschaften ist die zweite und 
wohl bedeutendere Säule im Tennisclub der 
Breitensport, den hauptsächlich „Nichttur-

nierspieler“ schätzen. Denn insbesondere 
für die Breitensportspieler, die sich auf den 
monatlich stattfindenden EVENTS , sowie in 
den „Jedesmitgliedkannmitspielen“ Aben-
den zusammenfinden, ist dies eine einmali-
ge Gelegenheit die Mitglieder zu treffen und 
Spielerfahrung sammeln zu können. Im An-
schluss, natürlich erst nach einem Prosecco 
für alle, eröffnete Köstlinger das Abschluss-
turnier. In insgesamt 6 Runden spielten die 
Mitglieder, nur kurz von einer Kuchen- & 
Kaffeepause unterbrochen, bis 18.00 Uhr. 
Jetzt wurde es spannend, denn aus den 
Umkleiden kamen nach und nach fesch 
gekleidete Dirndl- und Lederhosenträger 
heraus. War doch für das abendliche Event 
das Motto „O´zapft is“ ausgegeben worden. 
Sage und schreibe 30 Mitglieder kamen zum 
Bayrischen Abend ins Clubhaus, welches mit 
viel Liebe von den drei Organisatoren, Mar-
lies Bernard, Martina und Michael Brunsveld, 
im bayrischen Oktoberfeststil hergerichtet 
wurde. Weiß-blaue Tischdecken, bayrische 
Girlanden, Brezel, Fahnen, Fassbier, Leber-
käs und Händerln führten die Mitglieder in 
die Oktoberfestzeit hinein. Diesmal halt in 
Meersburg –und nicht in München. 
Weitere Clubtermine: Samstag, 20. 10. 
2018, 10.00-13.00 Uhr, letzter Abräumar-
beitsdienst, Montag, 19.11.2018, 19.00 Uhr, 
Generalversammlung mit Neuwahlen des 
Vorstandsteams in den Winzerstuben in 
Meersburg, Steigstraße. 

Mit sportlichem Gruß 
Peter Köstlinger
1. Vorsitzender MTC-Meersburg
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Liebe Glonke, 
am Sonntag 21. Oktober erwartet Euch 
eine spannende Führung durch die Meers-
burger Altstadt mit Sebastian Schmäh. Als 
Zimmerermeister und Restaurator zeigt er 
uns Meersburg aus einem ganz besonderer 
Blickwinkel. Freut Euch auf einen spannen-
den Nachmittag. Wir treffen uns um 16 Uhr 
am Knabenmusiker-Brunnen. 
 
Weiter geht es um 18 Uhr, ebenfalls am 21. 
Oktober, mit unserer diesjährigen Hauptver-
sammlung im Alemannen Torkel. Als Tages-
ordnung ist derzeit geplant 
 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Finanzverwalters 
3.  Bericht des Schriftführers und der Team-

sprecher 
4.  Bericht über die Jugendarbeit 
5.  Ehrungen 
6.  Vorstandswahlen 
7. Die Gäste haben das Wort 
8.  Wünsche und Anträge 
9.  Schlusswort 
 
Wünsche und Anträge bitte bei mir bis spä-
testens zum 14. Oktober einreichen. 
 
Viele Grüße 
Boris Mattes 
borismattes@gmail.com 
 
 

Hauptversammlung der Segel-Kamerad-
schaft 
Die Segel-Kameradschaft ist auf Kurs! So 
kurz und bündig lassen sich die Berichte der 
Ressortleiter zusammenfassen die anlässlich 
der Hauptversammlung vorgetragen wur-
den. 
Das abwechslungsreiche Angebot für die 
Mitglieder wurde auch außerhalb des Ver-
eins mit Interesse verfolgt, so dass der Vor-
sitzende Andreas Schenk erneut einige neue 
Mitglieder begrüßen konnte. Insgesamt 
zählt der Verein derzeit 227 Mitglieder. Er-
freulich konnten die Mitglieder einmal mehr 
auch die Entwicklung der Jugendarbeit 
zurückblicken. Unter der fachkundigen Lei-
tung von Roland Meyer fand jeden Freitag 
das gut besuchte Jugendsegeln statt, meh-
rere Segel-Ausflüge wurden durchgeführt 
und das sich in Planung befindende Win-
terprogramm wird dafür sorgen, dass auch 
in der segelfreien Zeit für Abwechslung bei 
den Jugendlichen gesorgt sein wird. 
Nach dem Ende des offiziellen Teiles nutzten 
viele Mitglieder die Gelegenheit zusammen 
einen entspannten Abend zu verbringen 
und die vergangene Saison Revue passieren 
zu lassen. 

Da sich nun die Segelsaison ihrem finalen 
Ende nähert werden die nächsten Pro-
grammpunkte an Land stattfinden. Los geht 
es am 4.11. – Anmeldungen sind – sofern 
nicht bereits erfolgt – an den Schriftführer 
zu richten. 

 
 

Einladung zum Kaffeenachmittag des 
Seniorenclubs 
Unser nächster Kaffeenachmittag  findet 
am Donnerstag, 18.10.2018 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – SC Markdorf II  3:0 
Torschützen: keine – der SC Markdorf trat zu 
der Partie nicht an, sie wurde somit für den 
TuS gewertet. 
 
TuS Meersburg II – 
SpVgg F.A.L. IV 1:5 (1:1) 
Torschütze: A. Sachs (50.) 
Zum dritten Spiel vor heimischer Kulisse 
empfing die Reserve des TuS Meersburg 
mit der vierten Mannschaft des Landesligis-
ten SpVgg F.A.L. den punktgleichen Tabel-
lenneunten. Die Gäste hatten nach der 1:6 
Niederlage gegen die SG Illmensee/Heili-
genberg II zuletzt ebenfalls zuhause gegen 
die SG B.K.B./Gallmannsweil II mit einem 4:1 
den ersten Sieg einfahren können. Die Bur-
genstädter ihrerseits waren nach dem knap-
pen 4:5 gegen den TAV Überlingen II zuletzt 
beim Tabellenzweiten in Illmensee ersatzge-
schwächt arg unter die Räder gekommen. 
Gegen die SpVgg F.A.L. IV wollten die Meers-
burger mit den zu Rundenbeginn gezeigten 
Tugenden den zweiten Heimsieg einfahren. 
Doch bereits in der 12. Minute gerieten sie 
nach einem Distanzschuss aus 25 Metern, 

den der Schlussmann fallen ließ, so dass ein 
gegnerischer Stürmer einspitzeln konnte, in 
Rückstand. Nut sechs Minuten darauf – der 
Ball war im eigenen Strafraum eigentlich be-
reits geklärt, zog ein Abwehrspieler wieder 
in die Strafraummitte, verlor den Ball und 
versuchte dann von hinten, den Ball per 
Grätsche zu klären – Elfmeter, der unhaltbar 
ins linke Torwarteck verwandelt wurde. Erst 
in der 35. Minute machte der TuS durch ei-
nen Freistoß v. B. Stett, der auf der Linie per 
Kopf zur Ecke geklärt wurde, auf sich auf-
merksam. 
In der 50. Minute verkürzten die Burgenstäd-
ter auf 1:2: In der Abwehr beginnend zogen sie 
ein schönes Passspiel über die linke Seite auf, 
bis Außenstürmer A. Sachs tief in den Raum 
geschickt wurde, und dieser aus 20 Metern un-
haltbar abschloss. Nun drückten die Meersbur-
ger auf den Ausgleich und hatten zwei gute 
Chancen, die leider nicht genutzt wurden. In 
der 56. erhöhten die Gäste nach einem Fehler 
im Zentrum mit einem Schuss aus 15 Metern 
auf 1:3, wobei der Torwart machtlos war. Nur 
zwei Minuten darauf – die Meersburger hader-
ten immer noch mit dem letzten Gegentreffer 
– unterlief ihnen quasi der identische Fehler 
nochmals, und der Doppelschlag der SpVgg 
führte zum 1:4, das nahezu die Spielentschei-
dung bedeutete. In der 65. zog B. Stett einen 
direkten Freistoß nahezu in den Winkel, doch 
die Gäste konnten erneut auf der Linie klären. 
Es folgte eine Druckphase des TuS, der den in 
dieser Zeit müde wirkenden FALern vorüber-
gehend überlegen war, aber die erforderli-
chen Tore wurden nicht erzielt. Fünf Minuten 
vor Spielende hob ein Abwehrspieler die 
schön gestellte Abseitsfalle auf, so dass drei 
Angreifer der Gäste frei auf den Torwart zulau-
fen und auf den Endstand markieren konnten. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
 
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften findet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga B: 
Samstag, 20.10.18, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – SV Bermatingen II 
Kreisliga C: 
Sonntag, 21.10.18, 13:00 Uhr: 
Spfr. Owingen-Billafingen II – 
TuS Meersburg II 
 
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 27.10.18, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – SG Winterspüren/Zozn. III 
Samstag, 27.10.18, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – SV Deggenhausertal II 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 

Aktuelle Informationen und Trainingspläne 
finden Sie auch immer unter 
http://tus-meersburg.com/ 
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Fair-Play Spieltag der F-Jugend am 
06.10.2018 
Am vergangenen ersten Samstag im Okto-
ber fand bei herrlichen äußeren Bedingun-
gen der Fair-Play Spieltag der F Jugend auf 
dem Sommertal-Sportgelände in Meers-
burg statt. 
Insgesamt waren 16 F-Jugend Mannschaf-
ten aus der Region am Start. In dieser Alters-
gruppe stehen noch Spiel und Spaß im Vor-
dergrund. Die jungen Kicker demonstrierten 
eindrucksvoll, dass auch schon die „ganz 
Kleinen“ zu „ganz Großem“ in der Lage sind. 
Sie zeigten tolle Leistungen, die von den 
zahlreichen Zuschauern mit reichlich Ap-
plaus bedacht wurden. Alles in allem – ein 
gelungener Spieltag mit vielen strahlenden 
Gesichtern! 
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals 
herzlich bei allen fleißigen Helfern, Kuchen-
spendern, Grillmeistern, der A-Jugend und 

den Sponsoren bedanken. Ohne eure Unter-
stützung wäre die Ausrichtung eines solches 
Spieltages nicht möglich! 
 

Große Resonanz und viel Betrieb beim Fair-
Play Spieltag der F-Jugend 
Vielen Dank an Spielberichterin Tanja Rittler! 
 

Trainingszeiten und Ansprechpartner der Jugendmannschaften 
Für interessierte Mädchen und Jungs haben wir die aktuellen Trainingszeiten und Trainer/Ansprechpartner in der untenstehenden Zusam-
menstellung aufgeführt. Weitere Informationen zum Spielbetrieb gibt es über unsere Homepage www.TuS-Meersburg.com oder das Fußball-
portal www.fussball.de. 

Altersklasse Jahrgang Trainingstage Trainings-ort Trainer /Betreuer Telefon

Bambini 2012 und jünger Mittwoch 17:00 -18:00 Sportplatz Meersburg R. Keller 
S. Keller

07532/1762
07532/1762

F-Jugend 2010 und 2011 F1: Di / Do15:30 – 17:00 
F2: Mo / Di16:30 – 18:00

Sportplatz Meersburg H. Boussata

R. Cozzi

07532/3059943
0175/1080934 
07532/5752

E-Jugend 2008 und 2009 Dienstag/Donnerstag 
17:00 – 18:30

E1: Sportpl. Hagnau 
E2: Sportpl. Meersburg

F. Raschke
D. Winder 
H. Boussata
G. Schotte

0174/1687524
01512/2623752 
07532/3059943
0175/1080934

D-Jugend 06 und 07 Dienstag 17:00 – 18:30
Donnerstag 17:30 - 19:00

Sportplatz Meersburg
Sportplatz Uhldingen

Ch. Wagner 
C. Theurich

0162/3670158 
0162/9288311

C-Jugend 04 und 05 C1: Di / Do 18:00 – 19:30 
C2: Mo / Mi 18:00 – 19:30

Sportplatz Uhldingen 
Sportplatz Hagn. / Mbg

L. Naumann
P. Naumann 
D. Walther
H. Löscher

0176/22861375
0176/22861375 
0151/52623867
0170/1766032

B-Jugend 02 und 03 Dienstag 18:45 – 20:15 
Donnerstag 18:00 – 19:30

Sportplatz Meersburg 
Sportplatz Hagnau

C. Theurich 
F. Uibel

0162/9288311 
0170/2361288

A-Jugend 2000 und 2001 Dienstag/Donnerstag 
18:30 – 20:00

Sportplatz Meersburg R. Blaser
F. Pasquale
M. Matkovic
T. Grathwohl

0171/6561177
0157/71834290
0157/82022101
0151/18693046

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 

 

Reha auch bei Demenzkranken 
Auch demenzkranke Menschen können ei-
nen Anspruch auf stationäre Rehabilitation 
haben, entschied das Landessozialgericht 
(LSG) Stuttgart am 17. Juli 2018 (Aktenzei-
chen L 11 KR 1154/18). Da hatte eine 78-Jäh-
rige, die seit 2013 an Alzheimer leidet, eine 

vierwöchige Reha-Maßnahme in einem 
Therapiezentrum in Begleitung ihres Ehe-
manns beantragt. Die Krankenkasse lehnte 
ab, Widerspruch und sozialgerichtliche Kla-
ge blieben erfolglos. Das LSG gab der Frau 
aber Recht. Der Anspruch auf Rehabilitation 
setze grundsätzlich Behandlungsbedürftig-
keit, Rehafähigkeit und positive Rehaprog-
nose voraus. Abzustellen sei auf die konkret-
individuellen Rehaziele wie beispielsweise 
körperliche und geistige Aktivierung. Dabei 
seien stets die individuellen Verhältnisse, Art 
und Schwere der Erkrankung und die für die 
Versicherte möglichen Behandlungsziele zu 
prüfen, so das LSG. 

Vorstand 
Fridolin Ruther 
 

Erfolgreiche VdK-Mitglieder im großen 
Sport 
Seit Mai 2018 amtiert die neue VdK-Prä-
sidentin Verena Bentele. Die vielfache 
Paralympics-Siegerin im Biathlon und Ski-
langlauf stammt aus dem Raum Tettnang. 
Auch in den Reihen des VdK Baden-Würt-
temberg gibt es mehere Mitglieder, die in 
verschiedenen Sportarten sehr erfolgreich 
unterwegs sind. Erst kürzlich errang Ulrike 
Lackus vom VdK Karlsdorf (Raum Bruchsal) 
den Weltmeistertitel im Gewichtheben ihrer 
Altersklasse in Barcelona, nachdem sie nur 
Wochen zuvor in Budapest Europameisterin 
mit Europarekord geworden war. Seit Jahren 
sammlen Hartmut Freund aus Bietigheim-
Bissingen und Gerhard Fehrenbach vom 
VdK Furtwangen Titel und weitere Erfolge 
auf nationaler und internationaler Tischten-



23

Donnerstag, den 18. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATT

Meersburg

nis-Bühne. Und VdK-Vorstandsfrau Kerstin 
Abele aus Hüttlingen (Raum Aalen) fährt re-
gelmäßig national und inernational mit dem 
Handbike vorne mit - zuletzt erneut beim 
Miami Marathon. Unvergessen sind auch die 
Paralympics-Siege von Frank Höfle aus Isny 
im Allgäu im Biathlon und Skilanglauf. 

Vorstand 
Fridolin Ruther 
 
 
VdK Ortsverband Meersburg 
Herbstausflug des VdK Ortsverband 
Meersburg. 
Am Samstag, den 29. September 2018 be-
grüßte Vorstand Fridolin Ruther zahlreiche 
Mitglieder und Freunde des Ortsverbands 
Meersburg ganz herzlich zu diesem Ausflug. 
Wie gewohnt hatten wir den Bus von der 
Firma Amann Ahausen und wie immer war 
Herr Maurer unser Fahrer. 
Um 8.30 Uhr ging die Fahrt Richtung In-
sel Reichenau. Es war ein wunderschöner 

Herbsttag und alle Ausflügler waren gut 
gelaunt. 
Auf der Insel Reichenau waren wir angemel-
det zu einer Führung über die ganze Insel. 
Eine gebürtige Reichenauerin hat uns zu 
dieser Führung erwartet. 
Die Führung begann in Oberzell mit der 
Klosterkirche St. Georg, diese Basilika wurde 
Ende des 9. Jahrhunderts gebaut und beher-
bergt in der Krypta das Haupt des heiligen 
Georg. Nach dieser Besichtigung konnten 
wir in den Bus einsteigen und die Führung 
ging mit dem Bus weiter, was sehr ange-
nehm war. Die Insel Reichenau ist die größte 
Insel im Bodensee und seit 2000 gehört sie 
zum Weltkulturerbe der UNESCO. Haupt-
sächlich ist die Insel bekannt für den Gemü-
seanbau, weil die Insel klimatisch günstig 
liegt. Auf mehr als 120 ha Freiland ziehen 
die Gemüsebauern Tomaten, Gurken, Salat 
und viele andere Gemüsesorten. Außerdem 
werden im südlichsten Weinanbaugebiet 
Deutschlands auf 20 ha Fläche Trauben für 
süffige Rot- und Weißweine geerntet. Auch 

noch etwa 20 Fischereibetriebe gibt es auf 
der Insel, die vor allem Felchen, Hechte und 
Forellen im Bodensee fangen. 
Wie überall am Bodensee profitiert die Insel 
vom Tourismus, vor allem Tagesausflügler 
aber auch viele Übernachtungen können 
sie verzeichnen. Unsere Führung endete um 
12.00 Uhr. Alle waren jetzt nach diesen vie-
len Informationen und Eindrücken hungrig 
geworden. Das war kein Problem das Mit-
tagessen war angemeldet im Restaurant zur 
Schiffslände. Wir wurden sehr gut bedient 
und das Essen war auch sehr gut. 
Nach dem Mittagessen ging die Fahrt wie-
der Richtung Heimat und zwar zum Hal-
denhof bei Sipplingen. Dort wurden wir mit 
Kaffee und Kuchen versorgt und mit einem 
traumhaften Blick über den Bodensee ging 
der Ausflugstag zu Ende. 
Wir bedanken uns herzlich bei unserem Vor-
sitzenden Fridolin Ruther und bei dem Bus-
fahrer für die angenehme Fahrt.

Schriftführerin Benedikta Schwaiger  


